
      
 

MehrGenerationenTreffpunkt 
Firnhaberau – Hammerschmiede 
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Der Kreativworkshop im  MehrGenerationenTreffpunkt 
Firnhaberau/Hammerschmiede beteiligt sich an der Aktion Herzkissen und stellt 
diese Kissen Brustkrebspatientinnen des Josefinums zur Verfügung.  
 
Das  Kissen wird unter dem Arm getragen und soll bei Schmerzen durch 
Lymphschwellungen und Druck nach chirurgischen Eingriffen über die viele Frauen 
klagen Erleichterung verschaffen. 
 
Eine Textilkünstlerin, die sich im Kreativworkshop engagiert ist über eine 
Fachzeitschrift darauf aufmerksam geworden. 
Die Idee kommt aus Amerika und ist über Dänemark nach Deutschland gekommen.  
 
Auch wir im Mehrgenerationentreffpunkt haben betroffene Frauen, die nach einem 
Kurztest der Kissen der Meinung waren, wir sollten uns an dieser Aktion beteiligen.  
 
Wir haben Kontakte zur Frauenklinik im Josefinum genützt und freuen uns, dass wir 
dieses gemeinsame Projekt nun starten können. 
 
Unser Ziel ist es mit einer kleinen praktischen Hilfe Solidarität zu zeigen mit Frauen, 
die sich in einer Ausnahmesituation befinden. 
Ein symbolischer Beitrag zur Begleitung der Frauen nach dem Klinikaufenthalt. 
 
Unterstützt werden wir bisher durch Materialspenden – alle kreativen Frauen haben 
ein Stofflager zu hause. Die Fa. Freudenberger hat uns eine Spende an Füllmaterial 
zukommen lassen. Wir sind zuversichtlich, das Projekt auf diesem Wege 
weiterführen zu können. 
 
Die Aktion ist auch im Sinne des Projektauftrags der Mehrgenerationentreffpunkte: 
Menschen wieder mehr miteinander in Kontakt zu bringen, sich gegenseitig zu 
helfen, ein Stück mehr Miteinander in die Gesellschaft zu bringen. 
 
Ein Nähkurs im MGT Herrenbach hat sich schon bereit erklärt auch Kissen zu nähen 
und demnächst gibt es in unserem MGT wieder einen Nähkurs für Mädels, die wir 
dann auch bitten werden, sich zu beteiligen. 
 
Ich bedanke mich bei allen Beteiligten fürs mitmachen und bei Dr. Streng, dass er 
das Projekt möglich macht und wünsche uns einen guten weiteren Verlauf. 


